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Bürgermeisterin Erika Sikora:
Liebe 
Gramatneusiedlerinnen 
und Gramatneusiedler!
Seit Erscheinen der letzten 
Ausgabe ist wieder viel Posi-
tives in unserer Gemeinde 
geschehen.

Im Weingartenfeld haben 
sich Eltern von Kleinkindern 
zusammengetan, um den 
Spielplatz in der Mostgasse 
attraktiver zu gestalten.

Es wurde bisher an zwei Samstagen fleißig gegraben und 
neu gepflanzt, was sichtbar Groß und Klein Spaß machte. 
Mittlerweile hat unser Gemeindegebiet eine Größe erreicht, 
die es den Mitarbeitern unseres Bauhofes fast unmöglich 
macht, alle Arbeiten zur richtigen Zeit auszuführen. So ist es 
besonders erfreulich, wenn sich Bewohner finden, die auch 
einen Beitrag für ein gepflegtes Ortsbild leisten.

Ende April wurde in der Wohnungsbeiratssitzung des 
Landes Niederösterreich die Wohnbauförderung für den Bau 
eines Wohnprojektes genehmigt, in welchem betreubares 
Wohnen wesentlich erleichtert wird. Ebenso soll in 
diesem Gebäude eine Gemeinschaftspraxis für Fachärzte 
entstehen, Gespräche mit zwei Augenärzten sind bereits im 
Gange. Ebenfalls in Planung ist ein weiterer Wohnbau, der 
auch barrierefrei – also mit Aufzügen ausgestattet – sein 
wird.

Nachdem im Vorjahr für die Schrebergärten Pachtverträge 
beschlossen wurden, haben sich einige Pächter entschieden, 
ihren Garten aufzugeben. Diese wurden nun von Seiten der 
Gemeinde geräumt und in Folge dessen sollen in diesem 
Bereich Grünflächen entstehen. Anders als Gerüchte 
lauten, sind keinerlei Bautätigkeiten geplant, die freie Fläche 
soll weiterhin der Ruhe und Entspannung dienen.

Am 11. Mai wurde nach knapp einjähriger Bauzeit die 
Unterführung feierlich eröffnet. Sicherlich war es sowohl für 
die Anrainer als auch für jene Menschen, die für den Weg 
von und zu Ihrer Arbeitsstätte einen doch beträchtlichen 
Umweg auf sich nehmen mussten, keine leichte Zeit. 
Mit der Verkehrsfreigabe gehört dies alles nun endlich 
der Vergangenheit an. Ich möchte mich auf diesem Weg 
nochmals bei den Anrainern rund um die Baustelle für ihre 
Geduld und Nachsicht recht herzlich bedanken, mussten 
sie doch einiges an Lärm und Staubbelastung über sich 
ergehen lassen.
Zu meiner Freude hat sich Herr GGR Friedl bereit erklärt, 
die Plakate gegen den Bau der Unterführung von seinem 
Grundstück zu entfernen.
In Gesprächen mit dem Vorstand des Raiffeisenlagerhauses 
ist es gelungen, eine Grundstücksabtretung im Bereich des 
Jugendtreffs zu erlangen. Der Altenbacherweg der schon 
jetzt als Radweg zum Bahnhof genützt wird, wird verbreitert 
und kann nach dem Ausbau sowohl für Fußgänger als auch 
Radfahrer wesentlich ungefährlicher benützt werden.
Die Gemeinde Ebergassing hat sich entschlossen einen 
Radweg entlang der Landesstrasse bis zu unserer Ge- 
meindegrenze zu errichten. Um einen Lückenschluss 
zu erreichen, ist die Weiterführung des Radweges der 
Unterführung geplant.
Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Sommer!

Was ich Ihnen sagen will...

Elterngruppe Projekt Spielplatz Weingartenfeld

Asphaltierungsarbeiten in der Unterführung
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Richtlinie für die Vergabe von 
Kleingärten

Aus dem Gemeinderat Bürgerservice

Sprechstunden 
Bürgermeisterin Erika Sikora:
jeden Mittwoch 15.30–17.30 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Mo, Di, Do, Fr von 8–12 Uhr, 
Mi von 8–17.30 Uhr

Ausschuss für Bau- und Verkehrs-
angelegenheiten, Ortsbildgestaltung:
Vizebürgermeister Norbert BACA 
nach vorheriger Vereinbarung
0 22 34/722 05-0

Ausschuss für Finanzangelegenheiten, 
Liegenschaftsverwaltung:
GGR Alfred HALMETSCHLAGER 
jeden Mittwoch von 16.30–17.30 Uhr

Ausschuss Zivil- und Katastrophen-
schutz, Feuerwehrangelegenheiten: 
GGR Patrick ROSNER  
am 1. Mi im Monat von 16.30–17.30 Uhr

Umweltgemeinderat und Feuerbrand-
beauftragter:
GR DI Andreas BRAUNEDER
nach vorheriger Vereinbarung  
0 22 34/722 05-0

Ausschuss für Kindergarten, Schulen, 
Bildung, Sport und Jugend förderung 
sowie Familienangelegenheiten:
GGR Mag. Thomas SCHWAB 
nach vorheriger Vereinbarung 
022 34/72205-0

Ausschuss für soziale Einrichtungen:
GGR Adolf FRIEDL
nach vorheriger Vereinbarung
022 34/72205-0

Öffnungszeiten:
Abfallsammelzentrum  
(Bauhof Am Feilbach):
Abgabe von Sperrmüll und Problem-
stoffen jeden Samstag 9–13 Uhr 
und zusätzlich mit aktivierter E-Card  
Mo–Sa von 8–20 Uhr. 

Gemeindebücherei (Hauptplatz 7):
jeden Montag 17–18.30 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung:
Im Gemeindeamt 
jeden 3. Montag im Monat,  
jeweils 13.30 Uhr

Museum (Hauptstraße 64):
täglich von 8–18 Uhr 
mit jeder Scheckkarte frei zugängig

Die vom Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am 12. Oktober 2011 
beschlossene Richtlinie über die 
Vergabe bzw. Zu- weisung von 
Wohnungen (Wohnungsverga-
ben) hat sich in der Praxis bes-
tens bewährt und soll daher auch 
für die Vergabe von Kleingärten 
Anwendung finden:

Ziel dieser Richtlinie
Im Interesse einer transparenten, 
ratio-nellen und raschen Erledi-
gung erfolgt die Vergabe von Klein-
gärten gemäß dieser vom Gemein-
derat beschlossenen Richtlinie.

Das derzeitige Vormerksystem 
(Liste der Interessenten) wird 
gänzlich aufgelassen. Allgemeine 
freie Bewerbun-gen bzw. Anmel-
dungen werden bei den Vergaben 
nicht mehr berücksich-tigt und 
auch nicht in Evidenz gehalten! 
Die vorgemerkten Interessenten 
werden schriftlich über die neue 
Regelung informiert.

Alle zur „Vergabe“ stehenden Gär-
ten werden von der Gemeinde auf 
der Homepage und der Amtsta-
fel der Marktgemeinde Gramat-
neusiedl zumindest für 14 Tage 
veröffentlicht und angeboten. Die 
Bewerbungsfrist ist anzuführen.

Als Bürgerservice ist auf der 
Homepage der Marktgemeinde 
Gramatneusiedl ein elektronischer 
Newsletter eingerichtet. Jeder 
Internetuser, der sich anmeldet, 
erhält automatisch für die Zeit sei-
ner persönlichen Freischaltung alle 
Angebote in Form einer E-Mail 
übermittelt.

Als Alternative zum elektronischen 
Newsletter oder auch zusätzlich 
kann ein Interessent die Übermitt-
lung einer Kurznachricht (SMS) auf 
eine Mobiltelefonnummer anfor-
dern.

Bei Interesse haben sich die 
Anwärter um den von der Ge-
meinde ausgeschriebenen Garten 
zu bewerben. Die Bewerbung gilt 
immer nur für den aktuell ausge-
schriebenen Garten. Die Bewer-
bung muss zumindest folgende 
Informationen enthalten:

• Name, Geburtsdatum, Adresse 
und Telefonnummern des Inter-
essenten

Unter den innerhalb der angegebe-
nen Bewerbungsfrist am Gemein-
deamt eingelangten Werbern wird 
vom zuständigen Gemeinderats-
ausschuss für Liegenschaftsver-
waltung (oder falls dieser vom 
Gemeinderat nicht eingerichtet 
wurde vom Gemeindevorstand) 
eine Vergabeentscheidung getrof-
fen. 

Bei Vorliegen von mehreren Be-
werbern werden Reihungen für 
Ersatzvergaben vorgenommen, 
falls mit dem Erstgenannten kein 
Pachtverhältnis zustande kommt 
oder die Bewerbung zurückgezo-
gen wird.

Bei der Vergabe sind für den Fall, 
dass mehrere Bewerber vorliegen, 
familiäre bzw. soziale Bedürfnisse 
bei der Entscheidung zu berück-
sichtigen.

Aktuell zur Jahreszeit !

Alle Gartenbesitzer möchten wir daran erinnern, dass an Sonn- und 
Feiertagen im gesamten verbauten Gemeindegebiet das Rasenmähen 
mit Motormähern sowie das Holzschneiden mit Motorsägen und das 
Arbeiten mit Maschinen, die Lärm-, Rauch- und Geruchsbelästigungen 
hervorrufen untersagt ist.
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Aktuelle Themen

Die Fertigstellung der Unterführung und 
Verbreiterung der Verbindung Altenbacherweg
Die nunmehr 14 Monate andauernden Arbeiten an der sogenannten Niveaufrei-
machung der Bahnstraße mit der Eisenbahnkreuzung sind in der Endphase. All jene, 
die bereits in diesem Bereich unterwegs waren haben festgestellt, dass sich der 
Verkehrsverlauf aller Verkehrsteilnehmer zum Bahnhof bzw. Lagerhaus erheblich 
geändert hat. Es ist zum Beispiel aus Richtung Ebergassing kommend die Zufahrt 
zum Lagerhaus nur über die gleichnamige Brücke (siehe Bild), welche die Landes-
straße überspannt möglich. Überhaupt hat sich der Bereich mit seinen Neben-
flächen und Grünanlagen großräumig um den nunmehr ehemaligen Eisenbahn-
schranken grundlegend geändert. Der Radverkehr aus dem Altenbacherweg wird 
am Jugendzentrum vorbei auf einem neuen und breiteren Weg geführt. Übrigens 
wird die bisher schmale Verlängerung des Altenbacherwegs von der Gemeinde 
zu einem breiteren kombinierten Geh- und Radweg ausgebaut. Dafür wurde vom 
Raiffeisen Lagerhaus 219 m² Grund angekauft. Somit kann dieser wichtige Ver-
bindungsweg von der Lagerhausgasse zur Bahnstraße und in weiterer Folge zum 
Lagerhaus bzw. Bahnhof bequem genutzt werden.

Einfach registrieren 

www.gramatneusiedl.at oder ein

SMS „wohnung“ an

 0676 80091765

und Sie erhalten alle Infos

über frei gewordene 

Wohnungen

Unterführung mit Lagerhausbrücke

Weitere Informationen
zum neuen SMS-Service

sind auf Seite 13
ausführlich beschrieben!

Seit März dieses Jahres ist die geführte 
Evidenzliste für Wohnungswerber „Ge-
schichte“! 
Die Vergabe von Wohnungen gestal-
tete sich immer schwieriger. Aus zuletzt 
über 250 Wohnungswerbern war es 
sehr mühsam einen Interessenten 
herauszufiltern, da entweder das An-
suchen nicht mehr aktuell war, die Tele-
fonnummer/Adresse geändert wurde 
oder sich die Ansprüche der ursprüng-
lichen Wohnungsbewerbung einfach 
geändert haben.

Unser Bestreben ging dahin, den 
Bürgern eine moderne, innovative 
Lösung anzubieten und für alle 
Beteiligten einen raschen, ein-
fachen Weg zu finden!

Wie funktioniert dieses neue System?
Wir stellen ab sofort jede zur Vermietung 
frei gewordene oder neue Wohnung 
auf unsere Homepage www.gramat-
neusiedl.at. Eine weitere Bekanntgabe 
erfolgt mittels Anschlag an der Amts-
tafel der Marktgemeinde Gramatneu-
siedl.

Ihr Vorteil
Sie erhalten damit alle wichtigen Infor-
mationen zu einer frei gewordenen 
Wohnung und bekommen auch Bilder 
zur Ansicht. Weiters wissen Sie auch 
gleich, ob überhaupt Wohnungen zur 
Vergabe vorhanden sind.

Wir liefern Ihnen die Wohnungsange-
bote

• per Mail

Damit Sie über alle Angebote informiert 
sind, können Sie unseren Gemeinde-
newsletter auf unserer Website www.
gramatneusiedl.at mit der Kategorie 
Wohnungsangebote abonnieren. Sie 
bekommen dann jedesmal, wenn eine 
Wohnung frei geworden ist automatisch 
eine elektronische Benachrichtigung 
mit allen Details zugesendet. Wenn Sie 
keine Benachrichtigungen mehr benöti-
gen, können Sie den Newsletter wieder 
abbestellen.
• es geht aber auch per SMS auf Ihr 
Mobiltelefon
Eine Benachrichtigung via SMS auf Ihr 
Handy ist alternativ oder zusätzlich zur 
Benachrichtigung per Mail möglich.  
Durch das Senden einer SMS an die 
Nummer 0676/80091765 mit dem 
Inhalt „wohnung“ werden Sie im Sys-
tem registriert und automatisch über 
jede frei gewordene Wohnung infor-
miert. Die weiteren Details über die 
angebotene Wohnung können Sie dann 
wieder der Homepage oder der Amts-
tafel entnehmen.

Wie können Sie sich um eine aktuell frei 
gewordene Wohnung bewerben?
Ganz einfach: Jedem Wohnungsange-
bot auf der Homepage ist ein Bewer-
bungsformular für diese konkrete 
Wohnung angeschlossen. Sie brau-
chen es nur auszufüllen und innerhalb 
der angeführten Bewerbungsfrist an die 
Gemeinde senden. Sie werden dann 
über die Entscheidung der Wohnungs-
vergabe informiert. Es werden immer 
nur Bewerbungen für die aktuell aus-
geschriebenen Wohnungen berück-
sichtigt. Allgemeine Bewerbungen 
oder Bewerbungen für Wohnungen die 
nicht zur Vergabe ausgeschrieben sind, 
werden weder berücksichtigt noch in 
irgendeiner Form in Evidenz gehalten!
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Aktuelle Themen

Straßenbau:
Noch im Herbst wurde die ca. 350m lange Burgundergasse im Weingartenfeld von 
der vom Gemeinderat beauftragten Firma Pittel + Brausewetter fertig ausgebaut. 
Die Nebenflächen sind an den bebauten Liegenschaften in Abstimmung mit den 
Anrainern als Grünflächen oder als asphaltierte Stellflächen ausgeführt. Die Stra-
ßenentwässerung erfolgt über den Regenwasserkanal in die Versickerungsbecken 
entlang der Landesstraße. Spezielles Augenmerk wurde auf den Kreuzungsbereich 
mit den Fuß-und Radwegen im Bereich des Spielplatzes gelegt. Für die Verkehrs-
sicherheit ist auf die Sichtbeziehungen aller Verkehrsteilnehmer Rücksicht genom-
men worden, indem der Straßenverlauf verschwenkt wurde.

Flurreinigung vom 31. März 2012
17 freiwillige Helfer waren unterwegs für ein „sauberes Gramatneusiedl“! Nach 
dem Start um 9.00 Uhr vom Feuerwehrhaus konnten die fleißigen Helfer ein 
beachtliches Sammelergebnis von 25 Müllsäcken „Kleinmist“ wie Papier, Dosen, 
Flaschen etc. erzielen, die von den Bauhofarbeitern fachgerecht entsorgt wurden. 
Nach einer kleinen Jause im Feuerwehrhaus wurde der anstrengende Vormittag 
dann beendet!
Herzlichen Dank allen Beteiligten!

Pflanzenschutz-
maßnahme gegen die 
Miniermotte
Die Gemeinde hat wieder eine Pflan-
zenschutzmaßnahme gegen die Minier-
motte an der Rosskastanie in Auftrag 
gegeben. Die Aufbringung erfolgt mit 
einer kompakten Hochdruckpumpe, 
welche die Blattmasse einnebelt. Das 
Präparat DIMILIN ist für Haustiere und 
Menschen unschädlich.
Die Durchführung der Pflanzenschutz-
maßnahme erfolgte Idealerweise zu 
Beginn der Vegetationsperiode.
Durch die einmalige Behandlung wird 
die erste von drei möglichen Minier-
mottengenerationen stark reduziert. Da-
durch wird eine vorzeitige Blattbräune 
bzw. ein vorzeitiger Blattbefall verhin-
dert. 

Foto Minimiermottenspritzung aus dem 
Jahr 2011

In unserem Gemeinde-
stehkalender für 2012 
hat leider der Druckfehler-
teufel zugeschlagen!

Die Einträge für die Hausver-   
waltung „Neue Heimat“ sind 
teilweise im falschen Rhythmus 
eingetragen. 

Richtig ist jeweils der 1. und 3. 
Mittwoch im Monat.

Burgundergasse
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     Wir empfehlen uns

Zutritt Abfallsammelzentrum:
Seit 16.10.2009 läuft nun der Betrieb für den erweiterten 
Zutritt zum Abfallsammelzentrum, mit registrierter E-Card, 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten. Mittlerweile haben 
sich rd. 1370 Gemeindebürger registriert und somit die Mög-
lichkeit, unser Service von Montag bis Samstag jeweils von 
8.00 bis 20.00 Uhr in Anspruch zu nehmen.

Obwohl das System sehr gut funktioniert, möchten wir Sie 
auf ein paar grundsätzliche Vorschriften nochmals aufmerk-
sam machen und ersuchen, diese strikt einzuhalten:

• Sämtliche in das Abfallzentrum gebrachte Gegenstände 
gehen in das Eigentum des Abfallverbandes über, somit 
bedeutet jede Entwendung eines „vermeintlichen Ab-
falles“ DIEBSTAHL und wird zur Anzeige gebracht!

• Die Entsorgung von Problemstoffen bzw. von kosten-
pflichtigen Abfällen lt. Tarifblatt (dieses haben Sie bei der 
Registrierung Ihrer E-Card erhalten) ist ausschließlich wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten (jeweils Samstag von 
9-13 Uhr mit Betreuung des Übernahmepersonals) ge-
stattet. Im Übrigen darf die Entsorgung pro Tag eine Haus-
haltsmenge nicht überschreiten.

• Bitte beachten Sie eine genaue Trennung bzw. respektie-
ren Sie, wenn ein Container vorübergehend gesperrt ist.  

• Zuwiderhandeln hat den Entzug der Zutrittsberechtigung 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten zur Folge.

Wohin „fließen“ Ihre Kanalgebühren?
Zum Beispiel in Reparaturarbeiten, welche durch in den Fäkal-
kanal eingebrachte Fremdkörper wie Putztücher, „Fetzen“, 
Öle etc. verursacht werden. Die daraus resultierende Ver-
stopfung der Kanalstränge hat dann zur Folge, dass Pumpen 
stecken bleiben und mühsam ausgebaut und zerlegt werden 
müssen (siehe Bild).

ACHTUNG: Öle und andere schmierige Substanzen ver-
ursachen schwere Störungen in der Biologie der Kläran-
lage und Verstopfungen in Ihrer Hauskanalisation!

Dies alles führt zu massiven Kosten, welche den Kanalbetrieb 
erheblich verteuern und letztendlich von allen Bürgern getra-
gen werden müssen.

Wir lösen Ihr Abfallproblem

 Beratung  Sammlung   Transport
 Kommunalentsorgung  Kanalservice
 Baustellenentsorgung  Sperrmüllabfuhr
 Containerservice  Muldenverleih
 Grünschnittentsorgung  Öltankreinigung
 Bioabfall- und Speiseresteentsorgung 

Kontaktieren Sie uns – wir möchten auch Ihnen 
als zuverlässiger Partner zur Seite stehen!

Service for the Future                                                                

.A.S.A. Abfall Service AG
A-2325 Himberg, Hans-Hruschka-Gasse 9

Telefon: +43/2235/855-0, Fax: +43/2235/855-101
E-mail: asa@asa.at

www.asa.at

       KOMMUNEN                 INDUSTRIE                 GEWERBE                 PRIVATE

·A·S·A·
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Bürgerservice

Kinderferienbetreuung 2012 

Anmeldung Ferienbetreuung 

Name(n) Kind (er) ______________________ / _________________________

Name Eltern _____________________________________________________

Adresse/Tel. _____________________________________________________

Ich melde mein Kind/meine Kinder verbindlich für die Kinderferienbetreuung in  
Gramatneusiedl zum gewünschten Zeitraum (bitte entsprechend ankreuzen) 
an:

 LW 27 2.7.–6.7.12  LW 28 9.7.– 13.7.11  LW 29 16.7.– 20.7.11

 LW 33 13.8.–17.8.12  LW 34 20.8.– 24.8.12  LW 35 27.8.– 31.8.12

Stornobedingungen:
Ich nehme zur Kenntnis, dass die Kostenbeiträge aus organisatorischen Gründen 
im Vorhinein von der Gemeinde eingehoben werden. Bei Nichtteilnahme werden 
lediglich die Beiträge für das Mittagessen zurückerstattet. Bei einer Stornierung 
aus triftigen Gründen wie z.B. Krankheit (Arztbestätigung notwendig) werden 
die kompletten Kosten rückerstattet. Für eine begonnene Woche jedoch nur der 
Essensbeitrag.

Datum Unterschrift
 
……………………………… …………………………………………

Anmeldeformular bitte bis zum 1. Juni 2012 im Gemeindeamt abgeben!

Spätere Anmeldungen können nur insoweit berücksichtigt werden, wie dies 
nach der personellen Besetzung möglich ist!





Wir freuen uns Ihnen mitzuteilen, dass 
dieses erfolgreiche Projekt fortgesetzt 
wird und wir Ihnen eine 

Ferienbetreuung im Jahr 2012 
für Kinder von 4-12 Jahren mit Haupt-
wohnsitz in Gramatneusiedl wie folgt 
anbieten können:

Sommerferien:  02.07. – 20.07.2012
                     und  13.08. – 31.08.2012
jeweils 

MO bis FR von 07.00 bis 17.00 Uhr 

Die Kinder werden wieder in bewähr-

 1. Kind: Euro 30,00/Woche

 2. Kind der selben Familie: Euro 21,00/Woche

 3. Kind der selben Familie sowie jedes weitere Kind: Euro 10,00/Woche

 Verpflegungsbeitrag pro Kind: Euro 15,00/Woche

 Spielzeugbeitrag pro Kind: Euro   2,00/Woche

Wir ersuchen Sie, den untenstehenden Abschnitt ausgefüllt beim Gemeindeamt 
Gramatneusiedl abzugeben.

ter Weise von ausgebildetem Fachper-
sonal betreut. Das Programm - vielseitig 
und spannend - schafft Kindern Unter-
haltung und Geselligkeit. Bei der Aus-
wahl wird darauf geachtet, abwechs-
lungsreiche, alters- und zeitgemäße 
Freizeitaktivitäten anzubieten. Die Kin-
der dürfen grundsätzlich bei der Pro-
grammerstellung mitreden und mitbe-
stimmen. 

Kosten für die Eltern: 
Die Gemeinde hebt lediglich einen Kos-
tenbeitrag in folgender Höhe ein:

 

 

Trinkwasserunter-
suchung 
Die evn wasser Gesellschaft hat am 
21.2.2012 das Trinkwasser in Gramat-
neusiedl mit Ortsteil Gramatneusiedl in 
Mitterndorf/F. von der Niederösterrei-
chischen Umweltschutzanstalt mit fol-
gendem Ergebnis untersuchen lassen:
Gramatneusiedl -  PH-Wert
 7,5
Mitterndorf/F. Ortsteil -  PH-Wert 
 7,5

Gramatneusiedl -  Gesamthärte 
 16,5 (°dH)
Mitterndorf/F. Ortsteil -  Gesamthärte
 18,6 (°dH)
Die Werte für Eisen und Mangan liegen 
unter der zulässigen Höchstkonzentra-
tion.
Die vollständige Untersuchungsbefund 
liegt bei der evn wasser Gesellschaft 
mb.H., der Sanitätsbehörde des Landes 
Niederösterreich (Abteilung Umwelt- 
hygiene) und bei der Gesundheitsbe-
hörde der Bezirkshauptmannschaft auf.
Aktuelle Werte sind auch auf unserer 
Website www.gramatneusiedl.at unter 
der Rubrik Bürgerservice/Trinkwasser-
untersuchung nachzulesen.

In der Krabbelstube 
„Wichtelland“ 
gibt es noch 
freie Betreuungs-
plätze !

Anmeldungen 
für Kinder ab dem 
1. Lebensjahr erfolgen 
direkt im Verein Wichtelland, 
Kaiseraugasse 6/2/4 nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter der Tel. Nr. 
0660/246 27 77.
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Wir empfehlen uns Wir empfehlen uns

Handerlesen
vom Winzer-Fleischer aus dem Burgenland

Pannonische Schmankerl
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Graf - Ihr Fleischer-Fachgeschäft bietet alles was Ihr Gaumen täglich begehrt, ob handerlesene Fleisch- & Wurst- 
spezialitäten aus eigener Produktion, regionales Frischfleisch, das wir für Sie gerne küchenfertig zubereiten oder 
Käse- und Feinkostschmankerl – bei uns sind Sie richtig – Gramatneusiedl, Hauptstraße 50, Tel.: 02234 / 73476

www.graf.or.at



Gemeindeforum 1/2012 9

Wir empfehlen uns

ZIVILINGENIEURBÜRO FÜR 
KULTURTECHNIK UND WASSERWIRTSCHAFT

BERATUNG
PROJEKTSTUDIEN
PLANUNG
BAUAUFSICHT

STRASSENBAUTEN
ORTSRAUMGESTALTUNG

DEPONIETECHNIK

A-2431 KLEINNEUSIEDL
FISCHAMENDER STRASSE 1

Tel.: 02230 / 8313-0, Fax: 02230 / 8313-13
Email: ztbuero@paikl.at

 Im Reinthal
A-2452 Mannersdorf

Tel. 02168/62865
Fax 02168/628654
Mobil 0664/1427312

L ANDSCHAFTSPFLEGE  •   GARTENGESTALTUNG

G
M
B
H

Kommunalarbeiten • Baumschnitt • Mäharbeiten • Schneeräumung • Forstmulchen 
Erdbewegungen   •    Windschutzanlagen schneiden  •  Wurzelstöcke fräsen



Gemeindeforum 1/201210

80. Geburtstag:             80. Geburtstag:

80. Geburtstag:              80. Geburtstag:

 80. Geburtstag:              85. Geburtstag:

85. Geburtstag:             85. Geburtstag:

Friedrich Taschke

Anneliese Schopper

Helga Kehl

Johann Dressler

Paula Taschke

Elisabeth Cejka

Maria Berlakovits

Josef Weintritt

Ottilie Blaha

Maria Richter

Käthe Svaton

Wir gratulieren!Aus der Bevölkerung

80. Geburtstag:

80. Geburtstag:

80. Geburtstag:

85. Geburtstag:
Ludwig Ondrejicka
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  90. Geburtstag:                90. Geburtstag:

Johann HumannJosefa Auzinger

Erika und Johann Paser

Elisabeth Kirchknopf

Wir gratulieren!Aus der Bevölkerung

85. Geburtstag:

Geburten:
Strele Frederic
Fitsch Nora
Pajic Daniel
Kalchgruber Mattias
Petsch Clemens
Bakar Eren
Tilly Stella
Lang Rafael
Pober Herta-Nicoleta
Pohl Chiara Maria
Pfolz Lena
Hitter Melanie
Deutsch Rafael Laurin Yannick

 
 
 
 

 
 

KOMPETENTE BERATUNG 
 

im  s�ul- und komplementär - 
medizinis�em  Berei� 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dur�gehend geöffnet 
 

MO−FR 8.00−18.00 
SA                     8.00−12.00 

www.marienapo-online.net 

MARIEN-APOTHEKE 
  Mag.pharm. Maria ADORJAN 
 2440 GRAMATNEUSIEDL 

Sterbefälle: Weintritt Maria
 Hödl Josef
 Pfeifer Heinz
 Soukup Edith 
 Bayerl Leopold
 Pachta Gertrude
 Novotny Edith
 Schüssler Johanna
 Holzinger Anna
 Frauhammer Anna
 Graschopf Elfriede
 Zarl Herbert
 Gotthart Ernestine
 Sinka Gertrude
 Welzel Enid

Goldene Hochzeit:
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Wir empfehlen uns

Evonik Para-Chemie GmbH
A-2440 Gramatneusiedl 
Hauptstraße 53 
 
Tel. 02234 / 722 410 
Fax 02234 / 722 415 
 
E-Mail:  
para-chemie@evonik.com 
http://www.plexiglas.de 
http://plexystyle.de

Unsere Produkte:

PLEXIGLAS® Standard
PLEXIGLAS Soundstop®

PARAPAN®

PLEXIGLAS SUNACTIVE®

PLEXIGLAS® GS SanitärmaterialPerformance Polymers

Strom vom eigenen Dach

gerne über technische Voraussetzungen, 
mögliche Förderungen und nicht zuletzt, 
mit welchen Erträgen Sie an Ihrem Standort 
tatsächlich rechnen können. 

Mit dem EVN SonnenKraftwerk bieten wir 
Ihnen außerdem ein Komplettpaket, das Ih-
nen einfachste Abwicklung und größtmög-
liche Sicherheit für den künftigen Betrieb 
bietet: individuelle Beratung und Planung, 

100 % aufeinander abgestimmte Qualitäts-
Komponenten, sorgfältigste Verarbeitung, 
schlüsselfertige Übergabe und einen attrak-
tiven Einspeisetarif für den Anteil am Son-
nenStrom, den Sie nicht selbst verbrauchen. 

Die Kosten für eine Photovoltaik-Anlage 
liegen heute in einem Bereich, wo sie auch 
für Private zunehmend interessant sind. Das 
zeigt sich unter anderem darin, wie schnell 
öffentliche Fördertöpfe Jahr für Jahr leer und 
die Fördermittel erschöpft sind. Auch 2012 
wird der Klima- und Energiefonds die Er-
richtung von PV-Anlagen bis 5 Kilowattpeak 
fördern – voraussichtlich mit einem Zuschuss 
zu  den Errichtungskosten. Details und ge-
naue Richtlinien werden in den nächsten 
Wochen veröffentlicht. Wer dann schon alle 
Unterlagen beisammen hat, kann als einer 
der Ersten um die Förderung einreichen und 
erhöht damit seine Chancen. 

Wenn Sie also für 2012 mit dem Gedanken 
spielen, sich eine Photovoltaik-Anlage instal-
lieren zu lassen, sollten Sie am besten jetzt 
gleich mit der Planung beginnen. Nutzen 
Sie dafür das Fachwissen und die Erfahrung 
der EVN Energieberater: Wir informieren Sie 

Denken Sie für 2012 an eine eigene Photovoltaik-Anlage? Wenn Sie dafür auch Fördermittel in Anspruch 
nehmen wollen, sollten Sie am besten sofort zu planen beginnen. Das Team der EVN Energieberatung 
informiert Sie gerne!

Die Kosten für eine Photovoltaik-Anlage 
liegen heute in einem Bereich, wo sie auch 
für Private zunehmend interessant sind. Das 
zeigt sich unter anderem darin, wie schnell 
öffentliche Fördertöpfe Jahr für Jahr leer und 

Denken Sie für 2012 an eine eigene Photovoltaik-Anlage? Wenn Sie dafür auch Fördermittel in Anspruch 
nehmen wollen, sollten Sie am besten sofort zu planen beginnen. Das Team der EVN Energieberatung 

Jetzt planen!

Wer jetzt plant, kann bei Bekanntgabe der Förderung sofort einreichen.

Interessiert? 
Kontaktieren Sie uns: 0800 800 333 
oder energieberatung@evn.at 
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Die Registrierung zum Bürger SMS ist über 3 Wege möglich. 

1 2 3 

Thema:         Key: 

Gemeindeinformationen   gemeindein 

Schule & Kindergarten   schule 

Veranstaltungen     veranstalt 

Wohnungsangebote           wohnung 

Kleingarten     garten  

Rubrik: Bürger SMS 

Datails siehe Rückseite ! 

KOSTEN 

⇒ trägt zur Gänze die Marktgemeinde Gramatneusiedl,  für Sie als Nutzer des Services  

entstehen keine zusätzlichen Kosten. 

 

THEMENAUSWAHL 

⇒ Wenn Sie sich für mehrere Themen registrieren möchten wählen Sie bitte umseitige 

 Variante 1 über unsere Website od. übermitteln Sie via SMS den gewünschten Key einzeln. 

ANWENDUNGSBEREICHE 

⇒ Gemeindeinformationen z.B. interessante Neuigkeiten od. wichtige Informationen 

⇒ Schule & Kindergarten z.B. allgemeine Informationen 

⇒ Veranstaltungen z.B. ausgewählte Gemeindeveranstaltungen oder weitere Veranstaltungen nur nach Auftrag des Veranstalters 

⇒ Wohnungsangebote 

Jede zur Vermietung frei gewordene oder neue Wohnung wird auf unsere Homepage www.gramatneusiedl.at bzw. mit Anschlag an der 

Amtstafel der Marktgemeinde Gramatneusiedl beworben.  Mit Ihrer Registrierung erhalten Sie eine Meldung, wenn eine Wohnung von 

der Gemeinde zur Vergabe angeboten wird. Die Infos in dem Fall können Sie dann auf der Homepage oder der Amtstafel entnehmen.  
Wie  können Sie sich um eine  angebotene Wohnung bewerben?  

Ganz einfach, jedem Wohnungsangebot auf der Homepage ist ein Bewerbungsformular für diese konkrete Wohnung angeschlossen. Sie 

brauchen es nur auszufüllen und innerhalb der angeführten Bewerbungsfrist an die Gemeinde senden bzw. persönlich im Gemeindeamt 

vorsprechen. Sie werden dann über die Entscheidung der Wohnungsvergabe informiert. Es werden immer nur Bewerbungen für die aus-

geschriebenen Wohnungen berücksichtigt. Allgemeine Bewerbungen oder Bewerbungen für Wohnungen die nicht zur Vergabe ausge-

schrieben sind, werden weder berücksichtigt noch in irgendeiner Form in Evidenz gehalten! 

⇒ Kleingarten  

Für jeden zur Verpachtung frei gewordenen Kleingarten erfolgt die gleich Vorgangsweise wie bei den Wohnungen. 

Bürgerservice
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Vereinsgeschichte

Der Entschluss, eine Musikkapelle in 
Gramatneusiedl zu gründen, wurde be-
reits vor mehr als 40 Jahren gefasst. Zu 
diesem Zeitpunkt waren es einige enga-
gierte Männer und Frauen aus unserem 
Dorf leid, immer wieder Musiker aus 
den Nachbargemeinden zu den Festen 
zu holen. Sie suchten Musiklehrer und 
Probelokale und organisierten Instru-
mente. Damit konnte im Jahr 1970 der 
Musikunterricht beginnen. Und schon 
nach kurzer Zeit übten die „jungen“ Mu-
sikantinnen und Musikanten unter Wal-
ter Pinter das Zusammenspiel in der da-
mals doch noch recht kleinen Gruppe.
Als Geburtsstunde unserer Musikkapel-
le gilt der 26. Jänner 1972, an dem die 
Gründungsversammlung  stattfand.
Die junge Kapelle wurde rasch zu einem 
festen Bestandteil des Gemeindele-
bens. Bald war eine Auferstehungspro-
zession, Erstkommunion, Fronleichnam 
oder Hochzeiten ohne musikalische Ge-
staltung durch die Kapelle nicht mehr 
vorstellbar. Die ersten Platzkonzerte und 
eigene Konzerte wurden veranstaltet.
Zu den Auftritten innerhalb der Gemein-
de kamen in weiterer Folge auch die 

Teilnahmen an Musikfesten und Wer-
tungsspielen dazu. 
Bei ihrer ersten Konzertmusikwertung 
am 7.12.1974 in Bruck/L. holten sich die 
Musiker aus Gramatneusiedl gleich ih-
ren ersten „1. Rang mit Auszeichnung“.
Seit diesem Jahr nimmt die Musikkapel-
le jährlich an den Konzertwertungsspie-
len des NÖ Blasmusikverbandes teil – 
seit 1999 in der Stufe D (Kunststufe). 
Bei all den Wertungsspielen (auch Kam-
mer-u. Marschmusikwertungen) wur-
den die Musikantinnen und Musikanten 
mit Höchstbeurteilungen bewertet.
Diese bemerkenswerte Leistung über 
viele Jahre hinweg würdigte Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll ganz beson-
ders und verlieh in Anerkennung dieser 
Erfolge dem Musikverein den „Sonder-
preis des Landes NÖ“. 

Sehr ehrenvoll für die Kapelle ist die 
Tatsache, dass sie vom NÖ Blasmusik-
verband wiederholt gebeten wurde, 
das Bundesland Niederösterreich bei 
diversen Festveranstaltungen zu vertre-
ten.

So spielte sie 1992 beim feierlichen 
Festkonzert anlässlich der 40-Jahr-Feier 
des Niederösterreichischen Blasmusik-
verbandes. 

Bei der großen Ostarrichi-Feier im Jahr 
1996  vertrat der MV Gramatneusiedl 
den Blasmusikbezirk Bruck/L. ebenso 
wie in den Jahren 1991 und 2003 beim 
Blasmusiktreffen in Wien. 
Im Jahr 2008 belegte unsere Musik-

Der Musikverein Gramatneusiedl beim Weihnachtskonzert 2011

Gründungsobmann SR Josef Blümel SR Otto Wittner – 
seit 30 Jahren Obmann des Musikvereins

Die Kapellmeister – 
Gerald Taborsky (seit 2004), Josef Sramek (1974-1992), Friedrich Wimmer (1992-2004)
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kapelle, als Vertreter Niederösterreich, 
beim Internat. „Polka-Walzer-Marsch-
Wettbewerb“ in Ried/Innkreis (OÖ) 
den 1. Platz und kehrte als Gruppensie-
ger mit einem nagelneuen Flügelhorn 
als Siegespreis nach Gramatneusiedl 
zurück!

Jugend und 
Schülerblasorchester
Unser Musikverein ist seit langem be-
kannt für seine gute Nachwuchsarbeit.
Durch ständige Werbung und gezielte 
Jugendförderung ist es in den letzten 
zwanzig Jahren verstärkt gelungen, 
immer mehr Kinder für die Blasmusik 
zu begeistern, und bald schon gab es 
wieder eine Nachwuchsgruppe, denen 
Bernhard Fischer die ersten Konzertauf-
tritte ermöglichte. 
Im Jahr 2000 entschloss man sich im 
Verein, das Schülerblasorchester ins 
Leben zu rufen, das von Leo Wittner 
musikalisch geleitet wurde.
Damit begann eine 10-jährige Erfolgs-
geschichte im Jugendbereich unseres 
Musikvereins.
Das vereinseigene Nachwuchsorches-
ter hat in den Jahren seines Bestehens 
an mehreren Konzerten und Wertungs-
spielen teilgenommen. 
Viel beachtet waren die Konzerte im 
Goldenen Saal des Wiener Musikver-
eins beim internationalen Jugendfestival 
„Summa Cum Laude“ 2009 und 2010. 
Übrigens - das Jahr 2010 stand ganz im 
Zeichen der Vereinsjugend. Als Höhe-
punkt der 10-Jahr-Feierlichkeiten des 
Schülerblasorchesters organisierte der 
Verein in Zusammenarbeit mit „Summa 
cum laude“ ein Internationales Jugend-
musiktreffen in unserer Marktgemeinde 
mit einem Jugendorchester aus China 
und der Schweiz.
Für sein langjähriges Engagement im 
Jugendbereich wurde der Musikverein 
in diesem Jahr einmal mehr ausgezeich-
net – und zwar mit dem von Dr. Josef 
Höchtl gestifteten „Jugendpreis 2010“. 

Damit wurden zu Recht die Leistungen 
des Schülerblasorchesters und die kon-
sequente Jugendarbeit unseres Musik-
vereins gewürdigt.

Bestmöglich auf den Eintritt in die große 
Kapelle vorbereitet, ist es beim Weih-
nachtskonzert 2010 gelungen, alle Jung-
musikantinnen und Jungmusikanten 
in die Musikkapelle aufzunehmen! Sie 
sind mittlerweile voll integriert und zu 
wertvollen Stützen des Orchesters ge-
worden!

40-jähriges Jubiläum
Heuer feiert der Musikverein sein 
40-jähriges Bestandsjubiläum. Ein Fest, 
das gebührend gefeiert werden soll. Da-
her gibt es dieses Jahr eine ganze Reihe 
von sehr interessanten Veranstaltungen. 
Die Auftaktveranstaltung war ein ge-
mütlicher Volksmusikabend am 12. 
Mai, der unter dem Motto „aufg‘spielt 
& g‘sungen“ stand. Das Gemeinde-
zentrum war bis auf den letzten Platz 
gefüllt und die Jugendreferenten 
Cornelia Wittner und Markus Schott-
ner konnten viele Gäste aus nah und 
fern begrüßen, die mit kulinarischen 
Köstlichkeiten der Bauernschaft Gra-
matneusiedl und mit schwungvollen 
Volksmusikklängen verwöhnt wurden. 
Mit dabei waren die Tanzlmusi, die 
Kellerasseln, eine Klarinetten-u. Quer-
flötengruppe, die wittnerVoices, ein 
Ensemble des Gesangvereins und 
Volkstanzgruppen, so wie auch die 
NussBamBuam aus Sommerein und die 
Gramophon(h)ie, die “junge böhmische 
Partie“ des Musikvereins.
Es wurde gesungen, gespielt und ge-
tanzt bis zu später Stunde.

Weitere Highlights 2012
Besonders hinweisen möchten die Musi-
kantinnen und Musikanten auf die Auffüh-
rung des großen militärischen Tongemäl-
des „Der Traum eines österreichischen 
Reservisten“ (31. August - 19.30 Uhr - 
Sporthalle) und auf die TOP SENSATION 
des Jahres - das Konzert der weltberühm-
ten Blechbläsergruppe MNOZIL BRASS 
(28. Oktober - 18 Uhr - Sporthalle). - siehe 
Veranstaltungskalender.
Der Musikverein lädt Sie alle dazu recht 
herzlich ein!
http://www.mv-gramatneusiedl.at

„Habt acht!“ – Marschmusikwertung in Hainburg

„Jugendpreis 2010“ für den Musikverein 
Gramatneusiedl
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Internorm Bauelemente Services GmbH, A-2401 Fischamend, Berggasse 5, www.1st-fensterstudio.at

InnovatIon 2012
Jetzt ScHon Im [1st] Fenster Studio FIScHAmend

studio
Ideal für den IndIvIdualIsten

home pure
Ideal für den purIsten

Ideal für den anspruchsvollen

home soft

Ideal für den tradItIonellen

ambiente

„schnurrr!“
Gehen wir die nächsten
schritte gemeinsam…
Wir freuen uns auf sie!

Fischamend:  01/212 50 40
office@1st-fensterstudio.at
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Am Samstag, den 03.03.2012 fand im 
Gemeindezentrum Gramatneusiedl die 
Jahreshauptversammlung statt. 
Als Ehrengäste durften wir Bgm. Mag. 
Hums (Mitterndorf), Vzbgm. Norbert 
Baca (Gramatneusiedl), Josef Klinger, 
Präsident des Österreichischen Sied-
lerverbandes, und Christa Käfer, Obfrau 
der Niederösterreichischen Landesorga-
nisation begrüßen.
Obfrau Birgit Mayer gab einen Über-
blick über das abgelaufene Jahr und 
die für 2012 geplanten Aktivitäten. Im 
Anschluss folgten Bericht der Kassierin 
(Andrea Rischer) und der Rechnungs-
prüfung (Erwin Hiltz) sowie Entlastung 
der Kassiere und des Vorstandes.
Nach den Ansprachen der Ehrengäste 
informierte KontrInsp. Günther Pils, 
Kommandant des Polizeiposten Gramat-
neusiedl, über Sicherheit um Eigen-
heim und richtiges Verhalten im Notfall. 
Tipps, wie man sich gegen Betrugsde-
likte schützen kann und einfache Tricks, 
die Einbrecher abschrecken können, 
rundeten den Infoteil ab.

Die „Initiative Kinderspielplatz Weingar-
tenfeld“, eine Gruppe von Eltern, die 
den Spielplatz ansprechender gestal-
ten möchte, hat uns um Unterstützung 
gebeten. Am 18.03.2012 errichteten 
daher unter der Leitung unserer Garten-
fachberaterin, Mag. Brigitte Rieser, eine 
überraschend große Zahl an hoch mo-
tivierten Vätern, Müttern und Kindern 
bei strahlend schönem Wetter ein Wei-
dentipi. Herzlichen Dank an alle, die mit 
angepackt haben!

Nachdem die Kinder bei ihren Spielplatz-
besuchen „ihr Tipi“ reichlich gießen, 
haben die Zweige mittlerweile reichlich 
Blätter bekommen. Für weitere Aktio-
nen freuen sich die Organisatorinnen, 
Margit Petsch, Regina Kitzer und Danie-
la Kretschmer, über Pflanzenspenden 
und Helfer. Direkter Kontakt unter initi-
ative_weingartenfeld@gmx.at möglich.

Am 23.03.2012 befüllten wir gemein-
sam mit einer Gartenbesitzerin im 
Ortsteil Mitterndorf fachgerecht ein 
Hochbeet unter der Anleitung unserer 
Gartenfachberaterin, Mag. Brigitte Rie-
ser. 
Wir wünschen der neuen Hochbeet-
Besitzerin eine reiche Ernte!
Wenn auch Sie Interesse an der Umset-
zung eines Projektes haben, bei dem 
wir Sie unterstützen können, wenden 
Sie sich an uns.

Am Samstag, den 7. Juli 2012 findet 
im Gemeindezentrum Gramatneusiedl 
unter dem Motto „Ein Sommernachts-
traum“ der 1. Sommerball des Garten-
bau- und Siedlervereins Gramatneu-
siedl und Umgebung statt. Einlass ist 
ab 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr. Um 
sommerliche Abendgarderobe wird ge-
beten. Für die Musik sorgen Voice4You. 
Als Mitternachtseinlage dürfen wir Ih-
nen die „Aufreißplattler“ präsentieren. 
Kartenbestellungen und Tischreservie-
rungen werden selbstverständlich be-
reits entgegengenommen.  Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Am Sonntag, dem 3. Juni 2012 machen 
wir uns auf in die Pischelsdorfer Wiesen. 
Im Rahmen einer geführten Wanderung 
in Kooperation mit dem Naturschutz-
bund Regionalgruppe Fischawiesen 
werden wir nach seltenen Pflanzen 
und Tieren Ausschau halten. Begleiten 
Sie uns bei unserer Suche! Treffpunkt 
ist um 9:00 Uhr am Parkplatz vor dem 
Gemeindezentrum. Festes Schuhwerk 
wird empfohlen.

Nähere Informationen zu den einzel-
nen Veranstaltungen unter www.sied-
lerverein.wordpress.com. Hier finden 
Sie auch die Maschinenliste und die 
Kontaktdaten der Maschinenwarte und 
Gartenfachberater sowie eine Liste der 
Firmen, die Mitgliedern Rabatte gewäh-
ren.

Der Siedlerverein berichtet

Hauptversammlung 2012 (Foto: G. Burggraf, NÖN)

Weidentipi (Foto: Klasse im Garten)

Hochbeet-Workshop 
(Foto: Klasse im Garten)
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      Wir empfehlen uns

Taborsky WELLBLECH TRAPEZPROFILE KASSETTENDACHPFANNE

Taborsky Dach- und  Wandsysteme   
Hans Taborsky-Str. 2        
2440 Gramatneusiedl     
Tel.: 02234/74008
Fax: 02234/74008 27

www.wellblech.com               verkauf@taborskyprofil.com

Taborsky, der Spezialist für Dach- und Wandsysteme
Trapezblech, Wellblech, Bogendach und Dachpfanne 
für Wohnbau, Landwirtschaft, Hallenbau, Carports oder Zaun.
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Neues von der 
Gramater Jugend

Wir, die Gramater Jugend, sind wie eine kleine Familie. Wir 
unternehmen gemeinsam Ausflüge, organisieren Partys oder 
gehen ins Kino. Auch der Sport kommt bei uns nicht zu kurz. 
So haben wir 2011 einen Tanzkurs organisiert, bei welchem 
so manch´ verborgenes Talent zum Vorschein kam. So wie 
jede Aktivität war auch diesmal wieder unsere Weihnachts-
fahrt nach Wien eine tolle Idee. Wir wanderten von Weih-
nachtsmarkt zu Weihnachtsmarkt und ließen anschließend 
den Abend gemütlich in der Stiegl-Ambulanz im alten AKH 
ausklingen. Heuer haben wir sogar zum ersten Mal einen 
Städte-Trip geplant.

Bei der heurigen Jahreshauptversammlung steht zuerst ein 
Besuch in Carnuntum an, welcher mit anschließendem ge-
mütlichem Beisammensein in einem der vielen Heurigen ab-
gerundet werden soll. Wir sehen dieser Exkursion jetzt schon 
mit Freude entgegen, da bei unseren Ausflügen der Spaß nie 
zu kurz kommt.

Auch zu erwähnen ist unsere legendäre Bacardi-Night, die am 
4. August stattfinden wird. Eventuell haben wir auch schon 
etwas Neues im Plan, was das Herz jedes Tanzbegeisterten 
höher schlagen lässt, doch wir wollen noch nicht zu viel ver-
raten. ;-)

Du hast Interesse und willst bei uns mitmachen? So musst 
du nur das 15. Lebensjahr vollendet haben und Spaß haben in 
der Gruppe etwas zu unternehmen.

Weitere Infos findest du auf unserer Homepage (www.gra-
mater-jugend.at) bzw. auf Facebook. Für Fragen stehen wir 
gerne zur Verfügung.

Hofbauer Julia & Hentschel Lisa-Maria

Das Jugendzentrum Gramatneusiedl
Die Kerngruppe des Jugendprojekts Gramatneusiedl besteht 
derzeit aus Gini und Giovanna Benyo, Christoph Mieszner, 
Franziska und Katja Puhm, Regina Taschke, Mark Tarczi, Lukas 
Dorn, sowie Markus Wosmek und Susi Schmaus. Einige 
frühere Mitglieder sind der Kerngruppe bereits entwachsen, 
andere werden hinzukommen. Diese Jugendlichen haben 
sich weitgehend dafür eingesetzt, dass das Jugendzentrum 
wirklich umgesetzt werden konnte.
Nach einigen Probemonaten, in denen jeden Freitag 5-10 
Jugendliche zusätzlich zur Kerntruppe im Jugendzentrum 
waren, haben wir beschlossen die Öffnungszeit am Freitag 
auf 18-21 Uhr zu verlängern. Wenn jemand am Freitag Zeit im 
Jugendzentrum verbringen möchte, soll er bitte die Nummer 
von Thomas Tatosa anrufen (0676 927 1 922, hängt aber 
auch im Fenster des Jugendhauses) und innerhalb von 5-10 
Minuten wird dann aufgesperrt. 
Dank vieler Spenden ist das Haus inzwischen gut ausgerüstet 
mit einer Küche, einem großen Tisch sowie einem kleinen 
Couchtisch, 3 (!) Sofas, wobei zwei davon im Fernsehzimmer 
(Dolby Surround Home Cinema) stehen. Außerdem stehen 
ein Tischfußball- und Tischtennistisch sowie ein Fernseher 
und jede Menge Gesellschaftsspiele zur Verfügung.
Mindestens einmal im Monat trifft sich die Kerngruppe 
mit BHW Jugendberater Thomas Tatosa um Allfälliges zu 
besprechen und mögliche Aktionen zu planen. Bis jetzt wurde 
im Jugendzentrum eine professionelle Weinverkostung 
durchgeführt, ein Grillabend mit anschließender Spielrunde 
veranstaltet und ein paar Kerngruppenmitglieder haben ihren 
Geburtstag dort gefeiert.
Wer sich für das Jugendzentrum oder die Kerngruppe 
interessiert oder sich einfach einmal alles anschauen will, kann 
einfach freitags vorbeischauen oder bei der oben genannten 
Nummer anrufen.

Marienthal Museum
Anerkennende  Worte aus dem In-und Aus-
land für die Konzeption und Gestaltung durch 
den Leiter des „Archivs für die Geschichte 

der Soziologie in Österreich“ Prof. Dr. Reinhard Müller sind 
dem Gästebuch des Museums zu entnehmen.   
Seit der im Oktober des Vorjahres erfolgten Eröffnung 
durch die  Präsidentin des Österreichischen Nationalrats  
Mag. Barbara Prammer waren mehr  als eintausend Besu-
cher im Museum und haben teilweise an Führungen durch 
die Siedlung teilgenommen.
Wie aktuell die fast achtzigjährige Studie über die Arbeits-
losigkeit einer ganzen Siedlung und das Leben ist, zeigen 
die Beiträge in Rundfunk, Fernsehen und Printmedien. So 
haben in letzter Zeit ORF 1, der Tschechische Rundfunk, 
3Sat und  die Financial Times Deutschland  Beiträge über 
Marienthal gebracht.
Für den Kulturverein Museum Marienthal-Gramatneusiedl 
ist es jedoch mit der Betreuung des Museums nicht getan. 
So sind für das heurige Jahr noch die Erstellung von Über-
sichtsplänen und Infotafeln geplant.
In Zusammenarbeit mit der Neuen Mittelschule Gramat-
neusiedl wird den Schülern im Rahmen des Unterrichts die 
Geschichte und Bedeutung Marienthals nähergebracht.
Die von der Uni Graz eingerichtete Homepage (http://agso.
uni-graz.at/museum_marienthal/) verzeichnete im vergan-
genen Jahr mehr als 20.000 Aufrufe

Bacardi-Night 2011
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Ein Fußballevent der Spitzenklasse!
Anpfiff zum 2. Hallenfußballturnier des Elternvereins der VS 
Gramatneusiedl war am Freitag, den 20.04. 2012,  in der 
Sporthalle unserer Gemeinde. Begrüßt wurden die zahlrei-
chen Gäste von unserer Frau Bürgermeister, Erika Sikora. 

Die EV-Obfrau, Barbara Boldrino und ihr Gatte Mario hatten 
ein Fußballturnier im großen Stil auf die Beine gestellt. Ge-
spielt wurde am Freitag und am Samstag.
Zum Turnierauftakt spielten die Mannschaften aus unse-
rer Volksschule, die Gäste aus der VS Lanzendorf, der VS 
Himberg und der VS Ebergassing. Über die Teilnahme einer 
Mannschaft der Regenbogenschule aus dem 12. Wiener 
Bezirk freuten wir uns sehr.
Neben der Begeisterung für den Fußball sorgte ein buntes 
Rahmenprogramm für eine sehr gute Stimmung:

 Neues von der  Volksschule

Bgm. Erika Sikora, dir. Monika Defregger, EV Obfrau B. Boldrino.

2. + 3. Klassen und die Rapidspieler

Siegerfoto VS Ebergassing

3a Klasse, Lehrerin A. Grasnek, Rapidspieler, EV Obfrau B. Boldrino

Tanz 3. Klassen

Spielmusikgruppe

Linedance
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Die Kollegin Heidi Stechauner aus der NMS Gramatneusiedl 
begeisterte mit ihren Line Dance Workshops Groß und 
Klein. Nach nur 1 Stunde Tanzunterricht legten die beiden 
Tanzgruppen „ein flottes Tänzchen“  aufs Parkett.
Beschwingt zeigten sich auch die Spielmusikgruppe und 
die Kinder der 3a der VS Gramatneusiedl unter der Leitung 
von Frau Lehrerin Andrea Grasnek, die zu „Waka waka“ von 
Shakira und „Ai se eu te pego“ von Michel Telo tanzten.

Ein weiteres Highlight dieses ersten Fußballtages am Freitag  
war die Autogrammstunde (siehe Foto) der beiden Rapid-
spieler Mario Sonnleitner und René Gartler. In einem 
wahren Blitzlichtgewitter wurden die beiden von begeisterten 
Eltern mit ihren Sprösslingen belagert.

Über den Turniersieg der VS-Mannschaften durfte sich die 
VS Ebergassing freuen.
Nach den Siegerehrungen am Abend des 1. Turniertages 
waren die Mannschaften unserer Schule noch immer so hoch 
motiviert, dass sie mit den Gästen aus Wien aus reiner Freude 
am Spiel weiter kickten. Erst weit nach 21.00 Uhr verließen 
die letzten Gäste unsere Schule.
Am Samstag war dann Anpfiff für die Großen aus den NMS 
Gramatneusiedl,  Himberg und der Spielgemeinschaft 
ASK Marienthal/Mitterndorf.
 
Am Nachmittag lieferten sich dann die Mannschaften der Fa. 
Keglovits, der Fa. MK-Logistic, der Blasmusik Gramatneusiedl, 
der Mitterndorfer Väter und der Gramatneusiedler Väter ein 
spannendes Fußballduell. Den Sieg durfte, wie bereits im 
Vorjahr auch, das Team der Fa. Keglovits mit nach Hause 
nehmen.
Als Belohnung für sportlichen Einsatz gab es am Abend in 
der Essenshalle der VS Gramatneusiedl die Übertragung des 
Champions League Klassikers  Barcelona : Real Madrid.

Für eine hervorragende Verpflegung der Sportler und der Zu-
schauer war ebenfalls vom Elternverein gesorgt worden. Ob es 
nun ein köstlicher Kuchen oder eine deftige Schnitzelsemmel 
sein sollte, durfte der Gast entscheiden.
Die Direktion und das Lehrerteam der VS Gramatneusiedl 
bedanken sich beim Elternverein und bei allen Eltern und 
Kolleginnen und Kollegen die durch ihren persönlichen Ein-
satz, sei es durch Kuchenspenden, der Mitarbeit beim Buffet 
oder bei der Betreuung der Mannschaften.
Der schöne Nebeneffekt dieses Festes ist, dass der Erlös 
aus den Einnahmen des Buffets den Kindern unserer Schulen 
zugutekommt.

 Neues von der  Volksschule

Tennisprojekt in der VS Gramat-
neusiedl 
Anfang März durften wir die Trainer der Better Tennis 
Academy zu gratis Tennis-Schnupperstunden in unserer 
Schule begrüßen.
Die Tennistrainer Martin Bartosch, Alexander Ziervogel 
und Peter Wöchtl zeigten den Kindern, wie viel Spaß 
Sport, im Besonderen Tennis, macht!
Bei den Übungen wurden folgende Schwerpunkte gesetzt:
• Allgemeine Geschicklichkeit (Leiterlauf)
• Spezielle Geschicklichkeit - auf Tennis ausgerichtet 

(Übungen mit Schläger und Ball)
• Schlagübungen
• Actionübungen (Im Fallen ein „Tor“ schießen.)
Wir bedanken uns für wundervolle und spaßige 
Tennisstunden!

Autogrammstunde

Interview der Rapidspieler

Gramatneusiedler Väter

Siegermannschaft Vaterturnier



Gemeindeforum 1/201222

Am 18.4.2012 star-
tete die diesjährige 

Zusammenarbeit mit 
den Volksschulen in der VS 

Mitterndorf/Fischa. Den SchülerInnen 
der 3. Klassen wurde der Unterrichts-
gegenstand Technisches Werken vor-
gestellt.

Im Rahmen der Zusammenarbeit mit 
den Volksschulen Gramatneusiedl, 
Mitterndorf und Reisenberg werden 
den SchülerInnen der 3. Klassen auch 
weitere Unterrichtsgegenstände wie 
Englisch, Physik, Geografie und Wirt-
schaftskunde, usw. vorgestellt.

2-tägige Exkursion der 
4. Klassen nach Linz 
und Mauthausen
Den 11. und 12. April verbrachten die 
SchülerInnen der 4. Klassen mit ihren 
Klassenvorständen Frau HOL Stechau-
ner und Frau HOL Friedrichkeit und mit 
ihrem Geschichtelehrer Herrn HOL Blü-
mel in Oberösterreich.
Der erste Programmpunkt der 2-tägigen 
Exkursion war ein Besuch der KZ Ge-
denkstätte Mauthausen. 

Die SchülerInnen nahmen an einer Füh-
rung teil. Verschiedene Stationen beim 
Rundgang ermöglichten es den Jugend-
lichen, sich mit Opfer- und Täterper-
spektiven auseinander zu setzen. Die 
pädagogisch ausgebildeten Vermittler 
legten dabei besonderen Wert auf eine 
interaktive Offenheit. Die SchülerInnen 
standen mit ihren Interessen und Fra-
gen im Mittelpunkt und wurden zu Ge-
sprächen über das, was sie besonders 
bewegte, angeregt.

Die Nacht verbrachten die SchülerInnen 
in einem Jugendgästehaus in Linz.

Am Vormittag des zweiten Tages er-
kundeten die SchülerInnen das Ars 
Electronica Center in Linz. In diesem 
Zukunfts- und Technologiemuseum 
erhielten die SchülerInnen mittels Füh-
rungen Einblicke in aktuelle Entwick-
lungen rund um Robotik und Design. 
Am Ende dieser Führung konnten im 
weltweit einzigartigen Deep Space (3D-
Kino) beeindruckende Filme und faszi-
nierende Bilder wie z.B. ein Weltraum-
flug bestaunt werden.

Letzter Programmpunkt der Exkursion 
war ein Besuch mit Führung und Werks-
tour in der voestalpine Stahlwelt. Die 
Erzeugung von Stahl, die Verarbeitung, 
sowie Produkte aus Stahl waren die The-
menschwerpunkte bei der Ausstellung.  
Besondere Highlights gab es bei der 
anschließenden Werkstour – der Hoch-
ofenabstich, die glühenden Prammen 
im Warmwalzwerk und die Platinenferti-
gung waren für die SchülerInnen beson-
ders interessant und beeindruckend.

Nach diesen zwei spannenden und 
lehrreichen Tagen ging es wieder heim-
wärts. 
Es war, alles in allem, eine für alle Teil-
nehmerInnen sehr informationsreiche, 
wertvolle und gelungene Exkursion!
Weitere Informationen erhalten Sie auf 
unserer Webseite

www.hsgramatneusiedl.ac.at

Das Team der NMS Gramatneusiedl

       Neues aus der NMS

Frau HOL Doris Auer von der NMS Gramat-
neusiedl zeigte, wie man Ton verarbeitet 
und einfache Gebrauchsgegenstände her-
stellt.

Die Kinder der 3B hatten viel Spaß am 
Arbeiten und waren stolz auf ihre selbst 
erzeugten Kunstwerke.

KZ Gedenkstätte Mauthausen

Ars Electronica Center voestalpine Stahlwelt
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Die Feuerwehr informiert
Einsätze:
im Zeitraum 1. Jänner bis 24. April 2012 wurde die 
Feuerwehr Gramatneusiedl zu 10 Einsätzen mit 70 Mann 
gerufen.

Bei den größeren Ereignissen handelte es sich um einen 
Flurbrand in der Silvesternacht um 0:05 Uhr ausgelöst 
durch Feuerwerkskörper, um eine PKW Bergung nach 
einem Verkehrsunfall auf der Landstraße Richtung 
Himberg, bei der Firma Grün, eine Türöffnung mit 
verunfallter Person in der Wohnung, welche dann von 
der Rettung versorgt wurde, sowie um Ölspuren in der 
Feldgasse/ Georg Grausam-Gasse, bzw. Hauptstraße/
Kirschgasse.

NOTRUF 122
Wer ruft an?

Was ist passiert?
Wo ist es passiert?

Sind Personen in Gefahr?
Eventuelle gefährliche Stoffe?

Geburtstage:
Dieses Jahr feierten wir mit einigen Kameraden runde 
Geburtstage. Kamerad Hans-Dieter Rosner feierte seinen 
70. Geburtstag und Kamerad Franz Radovanich seinen 60. 
Geburtstag. Auf diesem Weg möchten wir unseren Jubilaren 
nochmals alles Gute wünschen.

Truppmannausbildung:
Am 21. April fand bei der Freiwilligen Feuerwehr Schwechat-
Mitte die Abschlussprüfung der Truppmannausbildung statt. 
Das ist die Abschlussprüfung der Grundausbildung eines 
jeden Feuerwehrmannes. Alle 4 Kameraden unserer Feuer-
wehr haben diese Prüfung mit Erfolg bestanden. Wir gratu-
lieren Christian Lichtenauer, Gregor Auer, Rudolf Sivak und 
Sebastian Maierhofer sehr herzlich.

122er-Festl:
Am 21. April fand wieder unser 122er Fest‘l statt, das wieder 
hervorragend besucht war. Ab 21 Uhr feierten viele Jugend-
liche und Junggebliebene zur Musik von DJ Michi bis früh in 
den Morgen. Dieses Fest ist mittlerweile ein Fixpunkt für die 
Jugend aus Gramat und Umgebung.

Unser NEUES Feuerwehrfest:
Am Freitag, 22.06.2012 findet erstmals im Feuerwehrhaus 
eine Oldie-Night für Jung und Alt statt! Musik der 70er bis 
heute, Austropop und Neue Deutsche Welle sowie eine 
Wein- und Schnapsbar wird für gute Stimmung sorgen.

Am Sonntag, 24.06.2012 findet dann der traditionelle Früh-
schoppen mit dem MV Gramatneusiedl und dem Schnitzel-
essen statt. 

Nähere Informationen zum „neuen Feuerwehrfest“ und spe-
ziell zur Party werden wir auf unserer Homepage, bzw. auf 
Facebook veröffentlichen.

Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch.

Homepage:

Unter www.ff-gramatneusiedl.at können Sie 
jederzeit Einblick in unsere Feuerwehr und unsere 
Tätigkeit nehmen. Natürlich sind auch unsere Einsätze 
(teilweise mit Bildern) darin vertreten. 

Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit, uns Ihre Meinung 
in unserem Gästebuch mitzuteilen.

Unser Feuerwehrhaus ist jeden Dienstag 
ab 19:00 Uhr für Interessenten geöffnet. 

Kommen Sie unverbindlich vorbei und in-
formieren Sie sich. Wir würden uns über 
ihren  Besuch freuen.v.l.n.r.: Karl Blaha, Christian Lichtenauer, Rudolf Sivak, Sebastian 

Maierhofer, Gregor Auer, Michael Annerl

122er Festl vom 21. 4. 2012
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Am Sa, 21. April fand der 2. Aktionstag 
der Initiative Kinderspielplatz Weingar-
tenfeld statt. Dank zahlreicher motivier-
ter Helfer, reichhaltiger Pflanzenspen-
den und durch die großzügige finanzielle 
Beteiligung aller politischen Parteien im 
Gemeinderat war dieser Nachmittag 
ein erfolgreicher Pflanztag. Über 50 
Sträucher und 6 neue Bäume konn-
ten gemeinsam gesetzt werden. Neue 
Rückzugsmöglichkeiten für die Kinder 
wurden geschaffen und die bereits 
bestehenden Hecken wurden vom Un-
kraut befreit. Die Gemeinde hat schon 
im Vorfeld einen Wasseranschluss ge-
schaffen um eine regelmäßige Bewäs-
serung sicherzustellen. 

Bemerkenswert war die rasche Mobi-
lisierung aller Beteiligten und die über-
parteiliche Zusammenarbeit. 

Es gibt aber noch einiges zu tun: wir 
wollen die Spielgeräte optimieren, eine 
durchgehende Rasenfläche wiederher-
stellen und für die ausreichende Bewäs-
serung der Pflanzen sorgen. 

Wir hoffen daher weiterhin auf Ihre Un-
terstützung. 

Für das Aktionsteam „Spielplatz Wein-
gartenfeld“ bedanken sich 
Margit Petsch, Regina Kitzer und 
Daniela Kretschmer

Impressionen des 2. Aktionstages

Neue Pflanzen und Schattenspender für den Spielplatz im Weingartenfeld

www.lagerhaus-wienerbecken.at

RAIFFEISEN-LAGERHAUS WIENER BECKEN reg. Gen. m. b. H.

Betrieb Gramatneusiedl
Bahnstraße 66 • 2440 Gramatneusiedl • T 02234/72223 DW 36
Email: sanela.lazarevic@wienerbecken.rlh.at
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 07.00 - 17.00 Uhr • Samstag 07.00 - 12.00 Uhr

Flaschengas

AUF IN DIE GRILLSAISON...

Stahl/light: 5 kg, 10 kg

Gasgrillküche
3 aluminierte Stahlbrenner (je ca. 3,5 kW), emaillierter, zweiteiliger Grillrost, Unterschrank mit Tü-
ren, emaillierter Warmhalterost, Fettauffangschublade, 2 Seitentische, Grillfläche: ca. 29,6x45,4 cm 
(doppelt), Maße: ca. 128x104x56 cm

Grillbesteck 3 tlg.
bestehend aus Gabel, Zange und Wender,
Edelstahl

Irrtümer in Abbildung und Text vorbehalten. Angebot gültig solange der Vorrat reicht. Symbolfoto.

Art. Nr. 346829

Art. Nr. 27097

249,99

12,29
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Neues vom Gesangverein

 

Auf eine lange Tradition kann der Ge-
sangverein „Geselligkeit“ Marienthal-
Gramatneusiedl  zurückblicken – im 
Vorjahr haben wir ja unser 145-Jahr-
Jubiläum gefeiert. Und in all der Zeit 
sammelt sich schon ein Fundus an No-
ten und ein Repertoire an Stücken an. 
Grund genug also, einmal eine klingende 
Zwischenbilanz zu ziehen und ein „Best 
of“-Programm zusammen zu stellen. 
Das Sommerkonzert bietet einen bun-
ten Liederstrauß, in dem verschiedens-
te musikalische Richtungen vertreten 
sind. Chorleiter Heinz Friedl formuliert 
es so: „Unser Programm reicht von der 
klassischen Chorliteratur über das Volks-
lied bis hin zu Werken zeitgenössischer 
Komponisten - da gibt es in jedem Seg-
ment musikalische Leckerbissen.“ Von 
Christoph Willibald Gluck bis zur Chor-
version eines ewig jungen Elvis-Stückes 
spannt sich der Bogen.

Vielfalt war auch das Prinzip, von dem 
sich Heinz Friedl bei der Auswahl der Stü-
cke leiten ließ:  „Für mich ist es wichtig, 
dass bei einem Sommerkonzert für je-
den unserer Fans etwas dabei ist. Daher 
habe ich ein breit gefächertes Programm 
ausgewählt. Zu einem Gospelabend 
kommen die Gospel-Fans, zu unserem 
Sommerkonzert sollen alle kommen.“  
A propos Gospelkonzert, das haben die 
Sängerinnen und Sänger in allerbester 
Erinnerung. Der kräftige Applaus des 
Publikums und die zahlreichen großzügi-
gen Spenden (der Reinerlös wurde dem 
humanitären Verein PFERDE STÄR-
KEN zur Verfügung gestellt) waren ein 
Zeichen dafür, dass sich die Probenar-
beit gelohnt hat. Damals haben unsere    
Gäste, die Singgemeinschaft Götzen-
dorf-Pischelsdorf und begeisterte Gast-
sängerInnen, das Konzert mit gestaltet.

Und dem Motto „Warum in die Fer-
ne schweifen, das Gute liegt doch so 
nah“ bleiben wir auch beim Sommer-
konzert treu: da sind die wittnerVoices 
und der Männergesangverein Ebergas-
sing zu Gast. Vereinsobmann Wolfgang 
Szuchar zeigt sich sehr erfreut über 
diese Zusammenarbeit: „Mit dem Män-
nergesangverein der Nachbargemeinde 
Ebergassing verbindet uns eine lang-
jährige Partnerschaft – immer wieder 
besuchten wir gegenseitig unsere Kon-
zertveranstaltungen. Durch den jungen, 
dynamischen Chorleiter hat der MGV 
auch einen ganz speziellen „DRIVE“ 

bekommen und lieferte mitreißende 
Konzertauftritte. Was die wittnerVoices 
anbelangt:  dieses junge Ensemble aus 
Gramatneusiedl begeistert bereits seit 
einigen Jahren Ihr Publikum – sie sind 
sozusagen die „NEXT GENERATION“ 
und bieten eine Art Kontrastprogramm 
zur klassischen Chormusik. Sie sind im-
mer wieder ein Klang- und Hörerlebnis. 

Bedeutsam im Gemein-
deleben
Ein Erlebnis ist es für die Sängerinnen 
und Sänger auch immer, christliche 
Hochfeste mitzugestalten. Die Oster-
nacht, zum Beispiel – auf die der Gesang-
verein sehr positive Rückmeldungen 
bekommen hat. An festlichen Anlässen 
aller Art mitzuwirken gehört 
zur unverzichtbaren Aufgabe 
eines Chores, so dessen Lei-
ter Heinz Friedl:  „Ein Chor 
ist ein wichtiger kultureller 
Bestandteil einer Gemeinde, 
ja des gesellschaftlichen Le-
bens in einer Gemeinschaft 
überhaupt. Singen verbinde 
ich mit Begriffen wie Zusam-
mengehörigkeit und Harmo-
nie, Freundschaften pflegen, 
neue Freundschaften gewin-
nen und selbstverständlich 
mit der musikalische Ge-
staltung von weltlichen und 
kirchlichen Festen. Ein CHOR 
gehört einfach dazu.“ Viel 
Freude bereiten auch immer 
Gastauftritte im In- und Aus-
land - so etwa am 19. Mai in 
Sopronkövesd (Ungarn). 
Der Tanz- und Kulturver-
ein Kövirozsa Kulturalis 
Egyesület (was soviel wie 
Kulturverein„Steinrose“ be-
deutet) - hat dazu eingela-
den. 

Mit ihren Darbietungen haben die Mit-
glieder ja auch schon das Gramatneu-
siedler Publikum beeindruckt. 

Wer sich jetzt angesprochen fühlt, ein-
fach mitzumachen, ist herzlich einge-
laden, an den Proben teilzunehmen. 
Die genauen Termine finden sich unter 
www.gv-gramatneusiedl.at/ Wer es 
vorzieht, einfach nur zuzuhören, ist beim 
Sommerkonzert am 2. Juni um 18 Uhr 
im Gemeindezentrum willkommen. Die 
Vorbereitungsarbeiten laufen auf Hoch-
touren – und durchaus ambitioniert, wie 
Heinz Friedl unterstreicht: „ Wir wollen 
dem Publikum  Chormusik auf hohem 
Niveau bieten - abwechslungsreich, viel-
fältig. Letztlich wollen wir Wohlbefinden 
und Freude vermitteln. Wenn unsere 
Gäste gut gelaunt nach Hause gehen 
und sich gerne an das Konzert zurück-
erinnern, dann haben wir unser Ziel er-
reicht.“

Gospelkonzert

Ungarischer Tanz- und Kulturverein

Best of G’sungenen – Musikalische Vielfalt beim 
Sommerkonzert des Gesangvereins

GesanGvere in  „Gesell iGke it“ marienthal  –  Gramatneusiedl
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Samstag, 2. Juni 2012, Beginn 18.00 Uhr
im Gemeindezentrum Gramatneusiedl

Es wirken mit

GesanGverein „GeselliGkeit“ 
Leitung: Heinz Friedl

männerGesanGverein eberGassinG 
Leitung: Vinicius Kattah

wittnervoices

Freie Spende erbeten.

lädt herzlichst ein zu unserem

Sommerkonzert
unter dem MottoG’sungenes
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ASK Marienthal
ASK Marienthal 
macht Meisterschaft spannend!
Nach dem Herbstdurchgang belegte der ASK Marienthal 
punktegleich mit dem Titelfavoriten aus Mannersdorf den 
ausgezeichneten 2. Tabellenrang. Mit nur einem Punkt Rück-
stand lag Himberg dem Spitzenduo dicht auf den Fersen. In 
der Winterpause verließ Mittelfeldmotor Andrej Kobetic aus 
beruflichen Gründen den Verein, wobei mit dem Ex-Rapid-
Profi Marek Penksa ein richtiger Transferkracher gelang. So 
konnte man durchaus zuversichtlich in die Frühjahrsmeister-
schaft gehen.
Leider lief der Saisonstart nicht nach Wunsch. Das schwie-
rige Auswärtsspiel gegen die heimstarken Sommereiner 
ging mit 1 : 2 verloren, die Heimpremiere misslang ebenfalls 
–  2 : 3 gegen Kleinneusiedl. Dadurch fiel der ASK auf den 
3. Tabellenrang zurück und büßte wichtige Punkte im Kampf 
um die Meisterschaft ein. Doch die Mannschaft stabilisierte 
sich und legte eine Serie von 6 Siegen in Folge hin – zuletzt 
wurde Mannersdorf durch ein 1 : 0 vor 500 Zuschauern auf 
der eigenen Anlage von der Tabellenspitze gestürzt! 7 Run-
den vor Schluss ist Marienthal 2 Punkte hinter Himberg und 
punktegleich mit Mannersdorf, die beide ein Spiel weniger als 
der ASK ausgetragen hat. Die Meisterschaft bleibt - auch für 
Marienthal - spannend!

ASK Jugend
Weiterhin sehr positiv entwickelt sich der Nachwuchsbetrieb 
des ASK. In den Wintermonaten stellten die U8-, U9- und 
U12-Mannschaften ihr Können bei verschiedenen Hallentur-
nieren unter Beweis und konnten durchwegs sehr schöne Er-
folge verbuchen. Zum Beispiel bei den Heimturnieren in der 
Sporthalle Gramatneusiedl im Jänner 2012, an welchen ins-
gesamt 24 Nachwuchsmannschaften teilnahmen: Die U8 hol-
te souverän den Turniersieg, die U9 belegte den sehr guten 3. 
Platz und die U12 sicherte sich den hervorragenden 2. Platz.
Seit einigen Wochen wird wieder am Sportplatz trainiert. 
Wenn Du Lust hast, in Deiner Freizeit auch Fußball zu spie-
len, komm‘ einfach zu uns! Wir suchen noch Spieler der Jahr-
gänge 2000 bis 2005! Die Trainingseinheiten finden jeweils 
Montag, Mittwoch und Donnerstag ab 17 Uhr bzw. am Frei-
tag ab 17.30 Uhr statt.

Turniersieger: ASK U8 Mannschaft

Hervorragender 2. Platz: ASK U12 Mannschaft

ASK Veranstaltungen
An dieser Stelle auch ein Hinweis auf die nächsten Veran-
staltungen des ASK Marienthal:
 26. 05.2012 Stehaufmandln in der Kulturhalle 
  Reisenberg
 17.06.2012 Jugendtag am Sportplatz
 23.06.2012 Mandi von den „Bambis“ 
  im Gemeindezentrum
 01.09.2012 Wolfgang Ambros in der Kulturhalle
   Reisenberg
 Nähere Informationen gibt es auch auf unserer 
 Homepage unter www.ask-marienthal.at.

AVIA                      KAYA ALI KG

Tankstelle mit Bedienung

2440 Gramatneusiedl, Hauptplatz 8 
Tel. 022 34/733 17

SB-Waschanlage  SB-Staubsauger 
                         Bürstwaschanlage

 Service: Ölwechsel
	 	 Kerzenwechsel	
	 	 Reifenwechsel	
	 	 etc.

 Shop: Autozubehör	–	Zigaretten
	 	 Bistroecke	–	Getränke	
	 	 Eis	–	Süßwaren	
	 	 Salzgebäck	
	 	 etc.

 Öffnungszeiten: 
Montag	bis	Samstag	von	600		bis	2000	Uhr
Sonn-	und	Feiertage	von	700	bis	2000
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Lesung zum 1. Jahrestag 
– des Museum Marienthal am 
1. Oktober 2012 

Die „Schreibwerkstatt“ Gramatneusiedl bringt Proben 
aus eigenen Werken zum

Thema:    (W)Ort – (W)örtlich 

Die Damen der Schreibgruppe um Prof. Adalbert Melichar 
bringen erlebte und erdachte Anekdoten rund um das Leben 
und Geschäftsleben in Gramatneusiedl / Marienthal der 
Vergangenheit. 
Musikalisch umrahmt den literarischen Abend das Ensemble 
„Claronicum“ unter Leo Wittner und der Gesangverein 
„Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl, Leitung Birgit 
Selhofer.
Die Organisatorin, Frau SR Brigitta Fischer, örtl. Bildungs-
werkleiterin und Bibliothekarin der Gemeindebücherei lädt 
schon heute herzlich dazu ein. 
Veranstaltungsort: Gemeindezentrum Gramatneusiedl, Marie 
Jahoda Platz, Beginn 19 Uhr 

Kursprogramm in der Bücherei Gramatneusiedl:
Aquarellmalen mit Johanna KOLAR, Schmuckmachen mit 
Karin HÖNIGSPERGER 
sowie Englischkurse mit Norbert MUTSCH werden oftmals 
in der Bücherei Gramatneusiedl angeboten.

Das Erwachsenenbildungsangebot im Ort könnte noch 
gesteigert werden. Anregungen und neue Ideen von 
Menschen die sich engagieren wollen, werden gerne 
angenommen, Frau SR Brigitta FISCHER zur Büchereizeit: 
Montag, 17 - 18.30 Uhr oder Frau Elisabeth Schuh, BHW 
Regionsbetreuerin Tel. 02236 893611 freut sich auf ihren 
Anruf.
Wünsche nach speziellen Angeboten werden gerne 
aufgegriffen. 

Ein vielfältiges Angebot an sinnvollen Freizeitangeboten finden 
Sie in der KU BI Plattform – dem vom BHW NÖ aufgelegten 
Bildungs- und Kulturprogramm für die Gemeinden: 
Gramatneusiedl, Himberg - Velm - Pellendorf, Klein-Neusiedl, 
Lanzendorf,  Leopoldsdorf, Maria Lanzendorf, Moosbrunn, 
Reisenberg, Schwadorf und Zwölfaxing.
Unter  www.bhw-n.eu/wienerbecken oder in der NÖ – 
Bildungsdatei: www.lernende-gemeinde.at  findet man das 
Regionsprogramm auch im Internet. 

Für die Region    
Elisabeth Schuh, Regionsbetreuung

Das aktuelle regionale Erwachsenenbildungsprogramm:  
15. KU BI - Kultur- und Bildungsprogramm gilt noch bis Juli 
2012, falls Sie daran Interesse haben, im Gemeindeamt und 
der Bücherei liegen für Sie Exemplare auf.

Aktuelle Themen

Gramatneusiedl Wir suchen 
Grundstücke!

Wir suchen Grundstücke für Haus- und
Wohnungsbau (auch mit Altbestand)
gegen Barzahlung!

0664/82 94 250
Herr DI Pierer

Kohlbacher GmbH | Schwöbing 81-83 | 8665 Langenwang
03854/61 11-6  | office@kohlbacher.at | www.kohlbacher.at

Wir freuen uns auch über Maklerangebote!
Wiener Becken

/wienerbecken
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Sommer 2012 – Herbst 2012

V E R A N S TA LT U N G E N  M A I  2 0 12  –  N O V E M B E R  2 0 12

  DATUM BEGINN VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT  

Fr. 25.5. 15-20 Uhr Blutspendeaktion Rotes Kreuz Neue Mittelschule Gramatneusiedl

Sa. 2.6. 18 Uhr Sommerkonzert  Gesangverein  Gemeindezentrum

Fr. 22.6. 20 Uhr Oldie Night FF Gramatneusiedl Feuerwehrhaus

So. 24.6. 9 Uhr Radwandertag Partnerschaft Start beim FF-Haus

So. 24.6. 10 Uhr Frühschoppen FF Gramatneusiedl Feuerwehrhaus

Mi. 27.6.   Jahrmarkt Gemeinde Hauptstraße

Sa. 30.6.   Sonnenblumenfest ÖVP Gramatneusiedl Acker am Weinbergweg

Sa. 7.7. 19 Uhr Sommerball Gartenbau- u.  Gemeindezentrum
     Siedlerverein 

Sa. 14.7. 16 Uhr Cocktailabend Partnerschaft Hauptplatz

Sa. 4.8. 21 Uhr Bacardi Night Gramater Jugend Partygelände Oberortsstraße

Sa. 18.8. 9 Uhr Beachvolleyballturnier ÖVP Gramatneusiedl Abenteuerspielplatz

Sa. 18.8. 15 Uhr Countryfest SPÖ Gramatneusiedl Gemeindezentrum

Fr. 31.8. 19.30 Uhr Der Traum eines Musikverein  Sporthalle
    österreichischen Reservisten  Gramatneusiedl 

So. 2.9. 9.30 Uhr Tag der Blasmusik Musikverein Gemeindezentrum
      Gramatneusiedl

Sa. 8.9. 15 Uhr Spielenachmittag Gemeinde Gemeindezentrum

So. 23.9.   Erntedankfest Pfarre

Sa. 29.9.   Herbstfahrt Siedlerverein

Sa. 13.10. 15 Uhr  Spielenachmittag Gemeinde Gemeindezentrum

Sa. 13.10. u.    Flohmarkt Pfarre Pfarrzentrum
So. 14.10.

Di. 16.10.   Häckseldienst Gemeinde/AWS Tel. Anmeldung unter 02234/72205

So. 25.10. 18.30 Uhr Feier zum Nationalfeiertag Gemeinde/Schule Sporthalle

So. 28.10. 18 Uhr Mnozil Brass - Konzert Musikverein Sporthalle
      Gramatneusiedl

Sa. 10.11. 15 Uhr Spielenachmittag Gemeinde Gemeindezentrum

Sa. 11.11.   Frühschoppen ASK Marienthal Gemeindezentrum
    „Lustiger Hermann“

Mi. 21.11. 17 Uhr Kinderliedermach Fibich SPÖ Gramatneusiedl Gemeindezentrum

Fr. 23.11. 15-20 Uhr Blutspendeaktion Rotes Kreuz Neue MIttelschule

Sa. 24.11-   Adventmarkt Pfarre Pfarrzentrum

So. 25.11.

So. 25.11. 9-18 Uhr Konzertmusikwertung des Musikverein Sporthalle
    Blasmusikbezirkes Bruck/Leitha Gramatneusiedl
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